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Vermerk des unabhängigen Prüfers über eine Prüfung zur Erlangung  

begrenzter Sicherheit 

 

An den Bundesverband der Deutschen Transportbetonindustrie e.V., 

Reinhardtstraße 14, 10117 Berlin („BTB“) 

 

 

Wir wurden beauftragt, eine freiwillige Prüfung zur Erlangung begrenzter Sicherheit 

gemäß ISAE 3000 (Revised) hinsichtlich ausgewählter Nachhaltigkeitskennzahlen 

(KPIs) im Rahmen des Branchennachhaltigkeitsberichts des Bundesverbands der 

Deutschen Transportbetonindustrie e.V. (nachfolgend „BTB“ oder “Verein”) für das 

Berichtsjahr vom 01.01.2025-31.12.2025 durchzuführen. 

 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für die Kennzahlen 

 

Die gesetzlichen Vertreter des Vereins sind für die Erstellung und Darstellung des 

Prüfungsgegenstands in Übereinstimmung mit den im zugrundeliegenden Concrete 

Sustainability Councils (CSC)-Standard festgelegten Kriterien (nachfolgend die „Kri-

terien“) verantwortlich. 

 

Diese Verantwortung der gesetzlichen Vertreter des Vereins umfasst die Auswahl 

und Anwendung angemessener Methoden sowie das Treffen von Annahmen und die 

Vornahme von Berechnungen zu einzelnen, im Rahmen unserer Prüfung berücksich-

tigten Angaben, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind. Ferner sind 

die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie im Rah-

men der ordnungsgemäßen Erstellung und Darstellung der Kennzahlen als notwen-

dig bestimmt haben. 
 

Unabhängigkeit der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

 

Wir sind von dem Verein unabhängig und haben die sonstigen beruflichen Pflichten 

in Übereinstimmung mit den einschlägigen deutschen gesetzlichen und berufsrecht-

lichen Anforderungen sowie den für diesen Auftrag geltenden ethischen Anforderun-

gen des International Code of Ethics for Professional Accountants (including Interna-

tional Independence Standards) des International Ethics Standards Board for Ac-



 
 

11700JA202500 2 / 4 04. August 2026 

 

 
 

    
 

 
 

countants (IESBA-Code) erfüllt. Hierzu gehören insbesondere die für Assurance-Aufträge außerhalb von 

Prüfungen oder prüferischen Durchsichten historischer Finanzinformationen geltenden Unabhängigkeitsan-

forderungen des Teils 4B des IESBA-Codes. 

 

Die Kleeberg Sustainability Services GmbH wendet den von der International Federation of Accountants 

(IFAC) festgestellten ISAE 3000 (Revised): „Assurance Engagements other than Audits or Reviews of His-

torical Financial Information“ an und unterhält dementsprechend ein umfassendes Qualitätskontrollsystem 

einschließlich dokumentierter Richtlinien und Verfahren in Bezug auf die Einhaltung ethischer Anforderun-

gen, professioneller Standards und geltender gesetzlicher und behördlicher Anforderungen. 

 

Verantwortung des Wirtschaftsprüfers 

 

Unsere Verantwortung besteht darin, auf Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung mit begrenzter 

Sicherheit ein Prüfungsurteil über den Prüfungsgegenstand abzugeben.  

 

Dieser Standard verlangt, dass wir die Prüfung so planen und durchführen, dass wir mit begrenzter Sicher-

heit beurteilen können, ob Sachverhalte bekannt geworden sind, die uns zu der Annahme veranlassen, 

dass der Prüfungsgegenstand in wesentlichen Belangen nicht in Übereinstimmung mit den festgelegten 

Kriterien erstellt wurde. 

 

Wir haben unsere Prüfung unter Beachtung des International Standard on Assurance Engagements (ISAE) 

3000 (Revised): „Assurance Engagements other than Audits or Reviews of Historical Financial Information“, 

durchgeführt. Danach haben wir den Auftrag so zu planen und durchzuführen, dass wir mit begrenzter Si-

cherheit beurteilen können, ob uns Sachverhalte bekannt geworden sind, die uns zu der Auffassung gelan-

gen lassen, dass die Kennzahlen im Branchennachhaltigkeitsbericht des Vereins zum Berichtsjahr 2025 in 

allen wesentlichen Belangen nicht in Übereinstimmung mit dem CSC-Standard stehen. 

 

Bei einer betriebswirtschaftlichen Prüfung zur Erlangung einer begrenzten Sicherheit sind die durchgeführ-

ten Prüfungshandlungen im Vergleich zu einer betriebswirtschaftlichen Prüfung zur Erlangung einer hinrei-

chenden Sicherheit weniger umfangreich, sodass dementsprechend eine geringere Sicherheit erlangt wird. 

Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemäßen Ermessen des Wirtschaftsprüfers. 

 

Prüfungsgegenstand des Prüfauftrags sind folgende neun KPIs: 

 

1. Anteil der rezyklierten Gesteinskörnung (Typ I, Typ II und industriell hergestellte Gesteinskörnung) an 

der gesamt eingesetzten Gesteinskörnung ≥ 2 mm in Masseprozent. 

2. Stromverbrauch in kWh / Gesamtproduktion Beton (inkl. Sonderprodukte) in m3
. 

3. Anteil erneuerbarer und nicht erneuerbarer Energien am Stromverbrauch in kWh / Gesamtproduktion 

Beton (inkl. Sonderprodukte) in m3
. 

4. Eigene Produktion erneuerbarer Energien in kWh / Stromverbrauch in kWh (erneuerbare und nicht er-

neuerbare Energien) x 100. 

5. Dieselverbrauch unternehmenseigener Fahrmischer in Liter / mit unternehmenseigenen Fahrmischern 

ausgelieferter Beton (inkl. Sonderprodukte) in m3
. 

6. Anteil des Zementklinkers am Gesamtbindemittelgehalt in Masseprozent. 

7. Meldepflichtige Arbeitsunfälle / 1 Mio. geleistete Arbeitsstunden. 

8. Gesamtwasserverbrauch in Liter / Gesamtproduktion Beton (inkl. Sonderprodukte) in m3
. 

9. Restwassereinsatz in kg / Gesamtproduktion Beton (inkl. Sonderprodukte) in m3
. 
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Im Rahmen unserer Prüfung haben wir unter anderem folgende Prüfungshandlungen, überwiegend auf 

Basis von Stichproben und sonstigen Tätigkeiten, durchgeführt: 

 

 Prüfung der Übereinstimmung der Kennzahlen mit den Anforderungen des CSC-Standards. 

 Durchführung einer Risikoanalyse zur Identifikation und Bewertung wesentlicher Risiken im Zusam-

menhang mit den berichteten Kennzahlen. 

 Aufbauprüfung des internen Kontrollsystems (IKS) inkl. der allgemeinen IT-Kontrollen zur Gewährleis-

tung der Zuverlässigkeit und Integrität der zugrunde liegenden Daten. 

 Durchführung analytischer Verfahren, einschließlich Plausibilitätsprüfungen und Abweichungsanaly-

sen, um Auffälligkeiten, Abweichungen oder Inkonsistenzen zu identifizieren. 

 Durchführung von Interviews mit Vertretern ausgewählter Mitgliedsunternehmen sowie Einsichtnahme 

in zugehörige Belege und Nachweise zur Überprüfung der berichteten Kennzahlen. 

 

Unsere Prüfung wurde in unseren Geschäftsräumen in München auf Grundlage der zur Verfügung gestell-

ten Unterlagen sowie durch ergänzende Befragungen mit am Erstellungsprozess des Berichts verantwort-

lichen Mitarbeitern des BTB durchgeführt. 

 

Prüfungsurteil 

 

Auf Grundlage unserer Prüfung mit begrenzter Sicherheit sind uns keine Sachverhalte bekannt geworden, 

die uns zu der Annahme veranlassen, dass die im Branchennachhaltigkeitsbericht des BTB enthaltenen 

neun von uns geprüften Kennzahlen für den Zeitraum vom 01.01.2025 bis zum 31.12.2025 nicht in allen 

wesentlichen Belangen mit den Anforderungen des CSC-Standards übereinstimmen. 

 

Beschränkung der Verwendung und Weitergabe unseres Vermerks 

 

Unser Vermerk ist ausschließlich für die Verwendung durch den Verein bestimmt und darf nicht für andere 

Zwecke verwendet werden. Wir übernehmen gegenüber Dritten keine Verantwortung oder Haftung für die-

sen Vermerk oder für die von uns getroffenen Schlussfolgerungen. Der Vermerk wurde für die spezifischen 

Zwecke des Vereins erstellt und ist möglicherweise für andere Zwecke nicht geeignet.  
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Allgemeine Auftragsbedingungen 

 

Wir erteilen diesen Bericht auf Grundlage des mit dem Verein vereinbarten Auftrags. Für die Durchführung 

unseres Auftrags und unsere Verantwortlichkeit sind die Allgemeinen Auftragsbedingungen für Wirtschafts-

prüferinnen, Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften in der Fassung vom 1. Januar 2024 

maßgebend, und zwar auch im Verhältnis zu Dritten. Danach ist unsere Haftung gemäß Nr. 9 der Allgemei-

nen Auftragsbedingungen beschränkt. Gegenüber Dritten gelten Nr. 1 Abs. 2 und Nr.9 der Allgemeinen 

Auftragsbedingungen. 

 

 

München, 04.08.2026 

 

Kleeberg Sustainability Services GmbH 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dr. Corinna Boecker Lorenz Neu 

Wirtschaftsprüferin Wirtschaftsprüfer 

 

 

Anlagen 

1. Kennzahlen des Branchennachhaltigkeitsberichts des BTB (Prüfungsgegenstand) 

2. Allgemeine Auftragsbedingungen für Wirtschaftsprüferinnen, Wirtschaftsprüfer und Wirtschafts- 

prüfungsgesellschaften vom 1. Januar 2024 



Anlage: Kennzahlen des Branchennachhaltigkeitsbericht des BTB (Prüfungsgegenstand) 
 
 

Nr. KPI Wert Berichtende 
Unternehmen 

Produktionsmenge 

1 Anteil rezyklierte Gesteinskörnungen 1,98% 31 7.967.328,38 m³ 

2 Stromverbrauch pro m³ 5,58 kWh 31 7.967.328,38 m³ 

3 Anteil erneuerbarer Energien am 
Gesamtstromverbrauch 

56,76% 24 6.580.125,28 m³ 

 
Anteil nicht erneuerbarer Energien am 
Gesamtstromverbrauch 

43,24% 24 6.580.125,28 m3 

4 Anteil eigenproduzierter erneuerbarer 
Energien 

16,95% 23 6.996.600,38 m³ 

5 Dieselverbrauch pro m³ 2,87 l/m³ 16 2.669.030,28 m³ 

6 Durchschnittlicher Zementklinkeranteil 67,13% 31 7.967.328,38 m³ 

7 Meldepflichtige Arbeitsunfälle je 1 
Mio. Arbeitsstunden 

22,76 19 4.119.772,34 m³ 

8 Gesamtwasserverbrauch pro m³ 179,04 l/m³ 15 4.995.663,24 m³ 

9 Restwassereinsatz pro m³ 50,89 kg/m³ 16 4.723.232,84 m³ 

 




